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Informationen zur Profilwahl 

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

• Prüfungsordnung (2024) § 7: Pflichtbereich und Studienprofile

• … 5 Profile stehen zur Auswahl. 

• … jedes Profil umfasst 40 ECTS-Punkte.

• … es wird ein Profil ausgewählt.

• … Profil wird beim Prüfungsamt und Fachstudienberatung gemeldet. 

Internationale 
Beziehungen

Politik und 
Kommunikation

Kultur und 
Gesellschaft

Politische und 
Soziale Theorie

Politische Bildung

 Akteure und Systeme der 
internationalen Politik

 Politische Soziologie und 
Kultursoziologie

 Europäische politische Ideen
 Europäische Integration

 Politik und Kommunikation
 Rhetorik I
 Rhetorik II
 Politische Systeme im 

internationalen Vergleich 
ODER Politik als Beruf

 Und 3 weitere Module aus 
einer Modulauswahl (siehe 
PO)

 Medien- und Kultursoziologie
 Spezielle Soziologien
 Verfahren der Datenanalyse II
 Migrationssoziologie
 Qualitative Methoden der 

empirischen Sozialforschung

 Zeitgenössische politische 
Theorie

 Grundlagenmodul Politische 
Theorie und Philosophie

 Prozessorientierte Soziologie
 Schwerpunkte soziologischer 

Theorien
 Europäische Politischen 

Ideen

 Erwachsenenpädagogische 
Handlungskompetenzen I

 Einführung in den 
Schwerpunkt Erwachsenen- 
und Weiterbildung

 Inhaltsfelder politischer 
Bildung

 Medien und Digitalität in der 
politischen Bildung

 Partizipative Lernformen in 
der politischen Bildung



1. Studienverlaufsplan: 3. und 4. Semester

2. Formular (Prüfungsamt)

3. Die Profile
1. Internationale Beziehungen
2. Politik und Kommunikation
3. Kultur und Gesellschaft
4. Politische und soziale Theorie
5. Politische Bildung

4. Fragen?

Vorstellung der Profile
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Bachelor Politik und Gesellschaft

45 ECTS

25 ECTS

5 

5 
5 5

5
5

6 Berufspraktikum (zeitlich flexibel (10 ECTS)) Bachelorarbeit (10 ECTS)
Studium.Pro

(5 ECTS)
Wahlmodul  
(5 ECTS)

5 Auslandsstudium oder Forschungspraktikum an der KU (30 ECTS)

4 Wahlpflichtmodul Profilphase (10 ECTS)
Wahlpflichtmodul Profilphase 

(10 ECTS)
Verfahren der 

Datenanalyse I (5)
Wahlmodul  
(5 ECTS)

3 Wahlpflichtmodul Profilphase (10 ECTS)
Wahlpflichtmodul Profilphase 

(10 ECTS)
Studium.Pro

(5 ECTS)
Wahlmodul  
(5 ECTS)

2
Einführung in die 
Politische Theorie 

und Philosophie (5)

Einführung in die 
Internationalen       

Beziehungen (5)

Das politische 
System der BRD

(5 ECTS)

Grundzüge 
soziologischer 

Theorien (5 ECTS)

Sozialstruktur der BRD
(5 ECTS)

Wahlmodul  
(5 ECTS)

1

Einführung: Das 
Politische als 

Bildungsaufgabe und 
-gegenstand (5) 

Einführung: Politische 
Systemlehre und 

Vergleichende Politik-
wissenschaft (5)

Einführung in die 
Soziologie (5)

Quantitative 
Methoden der 

empirischen Sozial-
forschung (5)

Grundlagen der 
Kommunikations-
wissenschaft (5)

Wahlmodul                  
(5 ECTS)

Studienverlaufsplan
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Formales

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

https://www.ku.de/ggf/studiengaenge/ba-politik-und-gesellschaft-poge

Deadline: 28. August 2025

E-Mail an das Prüfungsamt: 
melanie.bauer@ku.de

CC: beratung-politik-und-
gesellschaft@ku.de 

mailto:melanie.bauer@ku.de
mailto:beratung-politik-und-gesellschaft@ku.de
mailto:beratung-politik-und-gesellschaft@ku.de
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BA Politik und Gesellschaft
Profil: Internationale Beziehungen

Leider nicht… aber Sie können 
daran arbeiten!

Der direkte Weg zum 
Auswärtigen Amt?

Prof. Dr. Klaus Brummer, Lehrstuhl für Internationale Beziehungen 



7Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

Profil Internationale Beziehungen

1.Vorstellung des Profils, der Module und der 
beteiligten Lehreinheiten

2.Perspektiven der Studien- und Berufswahl
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Studienverlaufsplan im Profil Internationale Beziehungen

6 Studium.Pro
(5 ECTS)

Wahlmodul
 (5 ECTS)

Bachelorarbeit (10 ECTS) Berufspraktikum (10 ECTS)

5 Auslandsstudium (empfohlen in diesem Profil!)
oder Forschungspraktikum (30 ECTS).

4
Europäische Integration 

(10 ECTS)

Europäische                       
Politische Ideen
 (10 ECTS)

Verfahren der 
Datenanalyse I

(5 ECTS)

Wahlmodul

(5 ECTS)

3

Akteure und Systeme der 
Internationalen Politik  

(10 ECTS)

Politische Soziologie                    
und Kultursoziologie 
(10 ECTS)

Studium.Pro
(5 ECTS)

Wahlmodul 
(5 ECTS)
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Module des Lehrstuhls Internationale Beziehungen 
WiSe: Akteure und Systeme der Internationalen Politik (VL/Sem + Übung)
• Vergleichende Außenpolitikforschung
• „Emerging powers“ / Herausforderungen der liberalen Ordnung
• Globalisierung und des Regierens jenseits der Nationalstaaten (Global Governance)
• Fragmentierung staatlicher Ordnungen

• Begleitende Übungen zu (a) deutschen Außen- und Sicherheitspolitik und (b) zur 
Außenpolitik der USA (in engl.)   

SoSe: Europäische Integration (Seminar + Übung)
• EU: Geschichte des Integrationsprozesses; 

Politisches System; Politikfelder (insb. 
Außenbeziehungen)

• Europarat, NATO, OSZE; Grenzüberschreitende 
Zusammenarbeit

http://www.koufogiorgos.de/koufogiorgos_archiv/arc
hiv/europa/europa-
images/270417_brexitfarbe_big.jpg
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Wohin führt mich das Profil?
Mögliche Berufsfelder
• Beraterstäbe von Landes-, Bundes- und 

Europapolitiker/innen
• Regional oder international ausgerichtete 

Verbände, NGOs oder Unternehmen
• Regionale oder internationale Organisationen

Eigeninitiative
• Profilbildung durch Praktika und/oder Thema 

der BA-Arbeit
• Servicestelle Internationale Praktika an der KU
• Büro für Führungskräfte in Internationalen 

Organisationen (BFIO)
• Fremdsprachenkenntnisse als wichtige 

Komponente (z.B. verhandlungssicheres 
Englisch)

Mögliches Master-Studium 
„Internationale Beziehungen“ 
(MIB)
• Inhalte aus verschiedenen, 

fachübergreifenden Bereichen 



Profil Politik und 
Kommunikation 

Politik und Gesellschaft

Bachelorstudiengang Soziologie und Politikwissenschaft

Bildquelle: alamy.com



Politik und Kommunikation
Kompetenzziele:

Das Profil qualifiziert für die wissenschaftliche 
Auseinandersetzung mit der Darstellung, 
Vermittlung und Wahrnehmung von Politik.

Es vermittelt Wissen über die Strukturen in 
Politik, Gesellschaft und Medien, die die 
politische Kommunikation bestimmen, und 
über die Interaktion zwischen Medien und 
Politik.

Das Studium befähigt zur Analyse der Inhalte 
und Formen von Politikvermittlung sowie der 
Beziehungen zwischen Politikvermittlung und 
politischer Kultur.

Bildquelle: moravske-toplice.com



Das Profil

Politik und Kommunikation

Berufsfelder:

Politische Öffentlichkeitsarbeit, 
Kommunikationsberatung in politischen Parteien 
und Institutionen, Beratungsagenturen, Verbänden 
und NGOs, Bildungseinrichtungen, Stiftungen, 
Public Affairs.

Bildquelle: shutterstock.com



Politik und Kommunikation
Interdisziplinär:

Politische Kommunikation ist als 
Forschungs- und Berufsfeld für einen 
interdisziplinären Zugang prädestiniert.

Das Profil ermöglicht einen solchen 
interdisziplinären Zugang. Es wird 
gemeinsam getragen von den Fächern 
Politikwissenschaft und 
Kommunikationswissenschaft.

Bildquelle: University of Surrey



 Politische Systeme im internationalen 
Vergleich

 Politik als Beruf

 Politik und Kommunikation (10 ECTS)
 Politische Rhetorik 1 (5 ECTS)
 Politische Rhetorik 2 (5 ECTS)

Verpflichtend:

Wahlmöglichkeiten:

 Medienrezeptions- und 
Medienwirkungsforschung

 Medienrecht
 Journalismus und Mediensysteme
 Qualität und Ethik der Öffentlichen 

Kommunikation

Eines dieser 
Module (5 ECTS)

Drei dieser 
Module (15 
ECTS)



Modul Politik und Kommunikation

Erwerb von Kenntnissen über Methoden, Funktionen, 
Formen und Prozesse politischer Kommunikation.

Fähigkeit zur mündlichen und schriftlichen Darstellung, 
zur Analyse sowie zur kritischen Reflexion 
verschiedener Aspekte politischer Kommunikation im 
Rahmen einer Gruppe.

Bildquelle: alamy.com



Module Politische Rhetorik I und II

Grundkenntnisse über die rhetorische 
Kommunikation; Kenntnis von Produktionsstadien und 
Wirkungsfunktionen einer Rede; Kenntnis 
verschiedener Redeanlässe für Politiker; Fähigkeit, 
Kurzreden zu konzipieren, zu halten und zu 
evaluieren; Fähigkeit, Einschätzungen eigener und 
fremder Reden vor der Gruppe diskursiv zu 
begründen.

Bildquelle: alamy.com



Wahlpflichtmodule der Politikwissenschaft

 Politische Systeme im internationalen 
Vergleich

 Politik als Beruf

Das Modul (1 von 2) dient einem Überblick über das breite Spektrum 
zeitgenössischer politischer Praxis.

Bildquelle: certo-portal.de



Wahlpflichtmodule der Kommunikationswissenschaft

 Medienrezeptions- und Medienwirkungsforschung
 Medienrecht
 Journalismus und Mediensysteme
 Qualität und Ethik der Öffentlichen Kommunikation

Diese Wahlpflichtmodule (3 von 4) behandeln aus kommunikationswissenschaftlicher 
Perspektive Aspekte des vielfältigen Zusammenwirkens von öffentlicher Kommunikation 
und Mediengestaltung in der gegenwärtigen Gesellschaft. Ein Schwerpunkt liegt auf der 
Analyse von medienspezifischen Phänomenen und Strukturen.

Bildquelle: shutterstock.com



Kultur und Gesellschaft



Profil: Kultur und Gesellschaft

• Gesellschaften sind komplexe soziale Gebilde und obgleich Menschen ein wichtiger 
Bestandteil von Gesellschaften sind und das alltägliche Leben in gesellschaftlichen Bahnen 
scheinbar selbstverständlich und routiniert abläuft – man kennt sich aus, man weiß, was zu 
tun ist, welche (implizite) Regeln zu befolgen sind – bedarf es soziologischer Kenntnisse, um 
wirklich verstehen zu können, was eigentlich alles im gesellschaftlichen Miteinander auch 
eine Rolle spielt und was genau passiert. 

• Wie verändern moderne Technologien das gesellschaftliche Zusammenleben? 
• Unter welchen Bedingungen wird innerhalb digitaler Sphären Sozialität geschaffen, obgleich 

räumliche Nähe (reales Zusammensein) nicht gegeben ist? 
• Inwiefern wird gesellschaftliches Miteinander durch Raum und Körperlichkeit mitgestaltet und 

unter welchen Bedingungen vollzieht sich gesellschaftlicher Wandel? 



Module und Inhalte

Kenntnisse aus dem Bereich Medien- und Kultursoziologie helfen, Wechselwirkungen und 
Zusammenhänge von Kultur und Medien zu verstehen und welche Rolle hierbei z.B. auch 
(moderne) Technologien und Digitalisierung spielen. 

Medien- und Kultursoziologie 
(10 ECTS-Punkte)

Spezielle Soziologien 
(5 ECTS-Punkte)

Verfahren der Datenanalyse II 
(5 ECTS-Punkte)

Migrationssoziologie 
(10 ECTS-Punkte)

Qualitative Methoden der 
Empirischen Sozialforschung 

(10 ECTS-Punkte)

Spezielle Soziologien konzentrieren sich auf bestimmte Themen der Soziologie, wie z.B. 
Arbeits-, Familien-, Stadt- oder Umweltsoziologie. Es werden spezifische Konzepte, Theorien 
und Methoden, die diese Speziellen Soziologien auszeichnen kennengelernt. 

Methoden der Quantitativen Forschung bilden eine der methodologischen Säulen empirischer 
Sozialforschung. Im Modul werden aufbauend auf VdD I weitere Typen 
sozialwissenschaftlicher Daten und weitere Verfahren der Analyse kennengelernt.

Migration ist ein fortlaufend aktuelles Thema, das soziologisch immer wieder neu untersucht 
und durchleuchtet werden muss und viele Teilbereiche von Gesellschaft, Politik und Fragen 
von Integration und Umgang mit Flucht durchdringt und verbindet. 

Qualitative Forschung bildet eine weitere methodologische Säule empirischer Sozialforschung. 
Im Modul werden verschiedene Methoden zur Generierung qualitativer Daten, wie Interview 
oder teilnehmende Beobachtung / beobachtende Teilnahme kennen gelernt und verschiedene 
Interpretationsweisen kennengelernt. 



Berufs- und Tätigkeitsfelder

 Akademische Karrieren (Master, Promotion, Habilitation, Hochschullehre)

 Außeruniversitäre Forschung (Markt- und Meinungsforschungsinstitute, Konsumforschung, Arbeits- und 
Migrationsforschung, usw.)

 Erwachsenenbildung

 Personalentwicklung

 Öffentlichkeitsarbeit

 Öffentliche Einrichtungen und Behörden 

 Gleichstellungsreferate

 Stadtentwicklung

 Vereine und NGOs

 Politikberatung und Sozialarbeit



Politische und soziale Theorie



Profil: Politische und soziale Theorie

• Was ist politisches Handeln? (Und was ist es nicht?) Welche Theorien gibt es zum politischen Handeln? Wann ist 
soziales Handeln politisch und ist politisches Handeln immer auch soziales Handeln? Welche verschiedenen 
Ansätze gibt es bereits und wie unterschieden sie sich?

• Auf welchen grundlegenden (philosophischen) Ideen basieren die modernen Demokratien? Inwiefern bedingen 
bestimmte philosophische und politische Überzeugung die Gestalt moderner Nationalstaaten? 

• Waren Werte und Ideale von „Freiheit“ und „Gleichheit“, „Gleichberechtigung“ und „Menschenrechten“ schon 
immer gegeben und inwiefern sind sie ggf. auch diskursiv hervorgebracht? Welche Ansätze gibt es im Bereich 
politischer Philosophie und soziologischer Theorie, um diese Werte zu dekonstruieren?

• Was ist „Kritik“ und warum ist kritische Reflexion für politisches und soziales Handeln wichtig? Welche 
unterschiedlichen philosophischen und soziologischen Positionen gibt es und wie wird entschieden, welche 
Theorien für spezielle Fragestellungen geeignete Werkzeuge der theoretischen Analyse bilden? 

• Wie werden Theorien (weiter-)entwickelt und wie könnte eine theoretische Analyse eines gegebenen, realen 
Phänomens aussehen?



Module und Inhalte

Das Modul vermittelt einen Einblick in die Probleme und Funktionsweise komplexer moderner 
Demokratien. Es werden Grundlagen aufgebaut und ein Einblick in zeitgenössische 
Theorienentwicklung ermöglicht. Besprochen werden bspw. Theorien politischen Handelns, 
komplexe Demokratietheorien und Theorien neuer politischer Ökonomien und Systemtheorie. 

Zeitgenössische politische 
Theorie (5 ECTS-Punkte)

Grundlagenmodul Politische 
Theorie und Philosophie (5 

ECTS-Punkte)

Prozessorientierte Soziologie 
(10 ECTS-Punkte)

Schwerpunkte soziologischer 
Theorien (10 ECTS-Punkte)

Europäische Politische Ideen 
(10 ECTS-Punkte)

Neben klassischen theoretischen Ansätzen politischer Philosophie werden philosophische 
Grundlagen erarbeitet und spezifische Fragestellungen der politischen Philosophie sowie 
zeitgenössische Diskurse kennengelernt und analysiert. 

Mittels prozessorientierter Ansätze werden in den Kursen soziologische Themen (wie z.B. 
Sport, Organisation, Wissenschaft und Technik) aus Perspektive der prozessorientierten 
Soziologie beleuchtet: Es werden Fragestellungen formuliert und Analysen vorgenommen. 

Im Modul werden Kenntnisse über soziologische Theorien vertieft. Bei einer differenzierten 
soziologischen Analyse helfen soziologische Theorien Erklärungs- und Interpretationsansätze zu 
finden und Ergebnisse (kritisch) zu reflektieren und einzuordnen.

Das Modul fördert das Verstehen der historischen Entwicklung des politischen Denkens in 
Europa sowie der Wechselwirkungen von politischem Denken, philosophischem 
Diskussionskontext und historischen Rahmenbedingungen.



Berufs- und Tätigkeitsfelder

• Akademische Laufbahnen (Master, Promotion, Habilitation)

• Außeruniversitäre Forschung in Forschungsinstituten, wie z.B. 
Meinungs- und Umfrageinstituten, Arbeitsmarktforschung und 
Konsumforschung und Policy-Analysen

• Öffentliche Einrichtungen und Sozialplanung

• Journalismus: Schreiben von Artikeln zu politischen oder 
gesellschaftlichen Themen und Ereignissen, Leitung von Ressorts. 

• Politikberatung, Entwicklung von Kommunikationsstrategien und 
Sozialberatung

• Erwachsenenbildung 

• Vereine und NGOs



Studienprofil Politische Bildung

Zitat John Dewey, Auszug aus dem 
Logbuch Politische Bildung der John 
Dewey Forschungsstelle für Didaktik der 
Demokratie (TU Dresden, S. 84, 85)
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Was versteht man unter „Politische Bildung“?

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

Politische Bildung „[umfasst] alle Formen absichtsvoller 
pädagogischer Einwirkung auf Prozesse der politischen 

Sozialisation […] – beginnend in vorschulischen Einrichtungen 
über den Fachunterricht in den verschiedenen Schulformen und 
Schulstufen, die politischen Implikationen anderer Schulfächer 

und die politische Sozialisationswirkung der institutionellen Kultur 
der Schule bis hin zu den vielfältigen Trägern und Angeboten der 
außerschulischen politischen Jugend- und Erwachsenenbildung“

(Sander und Pohl 2022: 9f.)



Lehramt, nein danke?
Warum Politikwissenschaft und Soziologie mit dem Studium 
Politischer Bildung verbinden, auch wenn ich nicht das Lehramt 
anstrebe?

“Für die Rekrutierung von Personal in meiner Einrichtung, hat sich
seit Jahren die Formulierung ‘sozialwissenschaftliches Studium mit
pädagogischer Ausrichtung’ bewährt”

(Benedikt Widmaier, Politikdidaktiker und ehem. Leiter einer
Akademie für politische Bildung)

 Im Studienprofil Politische Bildung bekommen Sie u.a. Einblick in 
die Didaktik und Methodik der politischen Bildung sowie in die 
Erziehungswissenschaft und (Erwachsenen)Pädagogik



Es gibt vielfältige Räume und 
Institutionen politischer Bildung 
außerhalb der Schule!
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Karrieremöglichkeiten und Berufsfelder der 
außerschulischen politischen Bildung (u.a.)

Staatliche, 
kommunale, kirchliche 

und freie Träger der 
politischen Bildung

Gewerkschaften, 
parteinahe Stiftungen

Bundes- und 
Landeszentralen für 
politische Bildung

Verlage und Medien
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Module im Studienprofil Politische Bildung (40 ECTS-Punkte)

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

Inhaltsfelder politischer 
Bildung

• 10 ECTS
• Turnus: WiSe
• Seminar und Übung oder 

Seminar und 
selbstgeleitetes Lernen

• Inhalte / Themen / 
Kompetenzen (u.a.):
• Inhaltsfelder politischer 

Bildung wie 
antidemokratische 
Tendenzen, Sozialpolitik 
und soziale Gerechtigkeit, 
Nachhaltigkeit/Klima/Umw
elt, Migration und Inklusion

• Einblick gewinnen in die 
inhaltsbezogenen 
Aufgabenfelder politischer 
Bildung

• Kenntnis und Anwendung 
von Ansätzen zur 
didaktischen 
Transformation der 
Inhaltsfelder und 
methodischen 
Angebotsgestaltung in der 
politischen Jugend- und 
Erwachsenenbildung

Einführung in den 
Schwerpunkt Erwachsenen- 

und Weiterbildung

• 5 ECTS
• Turnus: WiSe
• Seminar und Übung oder 

Seminar und Vorlesung
• Inhalte / Themen / 

Kompetenzen (u.a.):
• Grundlagen der Lern- und 

Bildungsprozesse im 
Erwachsenenalter

• Allgemeine, politische, 
(inter-)kulturelle und 
berufliche 
Erwachsenenbildung

• Adressat*innen / 
Zielgruppen / 
Teilnehmer*innen in der 
Erwachsenen- und 
Weiterbildung

• Strategien des 
erwachsenenbildnerischen 
Handelns unter den 
Bedingungen des 
gesellschaftlichen Wandels

Erwachsenenpädagogische 
Handlungskompetenzen I

•5 ECTS
•Turnus: WiSe
•2 Seminare oder Vorlesung 
und Seminar und Übung

•Inhalte / Themen / 
Kompetenzen (u.a.):
•Theorie und Praxis lehr-
/lerntheoretischer sowie 
insbesondere 
konstruktivistischer, 
didaktischer Ansätze

•Konzepte der professionellen 
Planung, Begleitung und 
Evaluation von Lehr-
/Lernprozessen

•Die Studierenden können 
unterschiedliche 
Angebotsformen planen und 
ihre didaktischen 
Entscheidungen 
theoriebasiert begründen und 
reflektieren

•Die Studierenden eignen sich 
ein Repertoire von 
professionellen Methoden der 
Gestaltung von Lehr-
/Lernprozessen an

Partizipative Lernformen in 
der politischen Bildung

• 10 ECTS
• Turnus: SoSe
• Seminar und Übung oder 

Seminar und 
selbstgeleitetes Lernen

• Inhalte / Themen / 
Kompetenzen (u.a.):
• Analyse, Bewertung und 

Gestaltung 
adressat*innengerechter 
partizipativer Methoden 
der politischen Bildung

• Partizipative Methoden: 
z.B. Planspiel/ 
Szenario/Werkstatt/Exkurs
ion/Projekt/Diskussionsfor
men/ Tagungsformate/ 
Experimentelle Formate / 
Politische Aktion

• Methodenstudien und 
Forschungsprojekte im 
Bereich partizipativer 
Methoden politische 
Bildung, 
Forschungsmethodik

Medien und Digitalität in der 
politischen Bildung

• 10 ECTS
• Turnus: SoSe
• Seminar und Übung oder 

Seminar und 
selbstgeleitetes Lernen

• Inhalte / Themen / 
Kompetenzen (u.a.):
• Einblick gewinnen in 

(digitale) Medienangebote 
zur politischen Bildung

• (digitale) Medienangebote 
selbst planen, gestalten, 
testen bzw. evaluieren

• Digitale Formate z.B.: 
Video- bzw. 
Streamingformate (z.B. 
Erklärstücke, Serien, 
Filme), Podcastformate, 
Gaming, Social Media, VR 
und AR

• Medienstudien und 
Forschungsprojekte im 
Bereich Medien und 
politische Bildung, 
Forschungsmethodik

• Massenmedien in 
demokratischen 
Gesellschaften
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Herausforderungen für die politische Bildung

Politische Bildung ist wichtiger denn je

„angesichts drängender gesellschaftlicher 
Herausforderungen (…), wie die 

Überwindung von gruppenbezogener 
Menschenfeindlichkeit, die Immunisierung 
gegen Populismus und Fake-News oder 

die Etablierung einer nachhaltigen 
Entwicklung.“ 

(Pohl 2021: 394)

„Pied Piper Trump!“
Quelle: Politik&Unterricht, Mit spitzer Feder (2017: 17)
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Weitere Informationen zum B.A. Politik und Gesellschaft erhalten Sie… 

… unter www.ku.de/poge

... per E-Mail an beratung-politik-und-gesellschaft@ku.de 

http://www.ku.de/poge
mailto:beratung-politik-und-gesellschaft@ku.de
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Informationen zum Berufspraktikum 

Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt

• Prüfungsordnung (2024) § 7: Pflichtbereich

• Modul: 10 ECTS-Punkte, unbenotet

• Dauer: min. 6 Wochen 

• Leistungsnachweis: Praktikumsbericht (§2 (5), 15 Seiten, Abgabe: 4-8 Wochen nach Ende des Praktikums, 
Bericht ist unbenotet (bestanden/nicht bestanden))

Ablauf und weitere Informationen:

• … Praktikumstelle selbstständig und mit Hilfe des 
Career Center der KU finden und bewerben.

• …. Stelle sollte zum Studiengang und Profil passen 
(d.h. in einem Berufsfeld, in dem spätere berufliche 
Tätigkeit in Erwägung gezogen wird, z.B. bei 
Abgeordneten, öffentliche Einrichtungen, Vereinen 
und NGOs, etc.).

• … Praktikum wird in der Regel während der 
vorlesungsfreien Zeit (Semesterferien) absolviert; es 
besteht die Möglichkeit ein Praktikums-
/Urlaubssemester zu machen (Informationen dazu 
beim Studierendenbüro).

• … weitere Informationen und Hinweisblätter (z.B. zum 
Aufbau des Praktikumsberichts) finden sich auf der 
Homepage vom Studiengang.

https://www.ku.de/studium/informationen-fuer-studierende/praxis-und-arbeitsmarkt/career-center
https://www.ku.de/studium/informationen-fuer-studierende/studierendenbuero
https://www.ku.de/ggf/studiengaenge/ba-politik-und-gesellschaft-poge/poge-praktikum-und-auslandssemester
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